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Zentralinstitut für Seelische Gesundheit (ZI) – Direktor des ZI wird 
zum Mitglied der Leopoldina gewählt 
 
Professor Andreas Meyer-Lindenberg, Direktor des ZI und Ärztlicher Direktor der 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, wurde im September 2009 zum Mitglied 
in der ehrwürdigen Deutschen Akademie der Naturforscher Leopoldina gewählt. 
Professor Meyer-Lindenberg leitet das ZI seit 2007 und forscht im Bereich der 
Schizophrenie und Depression mittels bildgebender, genetischer und 
psychopharmakologischer Methoden. Ein weiterer Schwerpunkt ist die 
Untersuchung biologischer Mechanismen des menschlichen Sozialverhaltens.  
 
Die Leopoldina wurde 1652 in der Freien Reichsstadt Schweinfurt gegründet. Mit 
ihrer seit Gründung ununterbrochenen Geschichte als Nationale Akademie zur 
Förderung der Naturwissenschaften und der Medizin ist sie die weltälteste 
Akademie, vergleichbar mit der Royal Society in London (Gründung 1660). Ihre 
heutige Aufgabe sieht die Leopoldina in der Förderung von Wissenschaft, der 
interdisziplinären Diskussion und der Verbreitung wissenschaftlicher Erkenntnisse. 
Seit 1991 hat sie den Status einer eingetragenen Vereinigung (e.V.). Mit über 
1300 Mitgliedern aus mehr als 30 Ländern ist sie nicht nur die älteste, sondern 
auch die mitgliederstärkste Akademie in Deutschland. Im Jahr 2008 wurde die 
Leopoldina zur Nationalen Akademie der Wissenschaften ernannt und ist seitdem 
verstärkt in der wissenschaftsbasierten Politikberatung in Deutschland tätig. Die 
gewählten Mitglieder werden vier verschiedenen Bereichen zugeordnet: 1. der 
Mathematik, Natur- und Technikwissenschaften, 2. den Biowissenschaften, 3. den 
Biomedizinischen Wissenschaften und 4. den Geschichts-, Kultur-, Verhaltens- 
und Sozialwissenschaften. 
 


